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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

DJK Blau-Weiß Münster VI : SV St. Stephan 1953 Griesheim VII 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die DJK Blau-Weiß Münster VI in der Herren 3.
Kreisklasse (6er) Gr.1

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim VII hat die DJK Blau-Weiß
Münster VI am Mittwoch in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren 3.Kreisklasse (6er)
Gr.1 gesammelt. Beim SV St. Stephan 1953 Griesheim VII lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:12 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die DJK Blau-Weiß Münster VI mit 4
Ersatzspielen antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Roßkopf / Stix überzeugten im
Doppel gegen Ginsburg / Maresch, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen Zähler für die Gäste
mussten Wolff / Volz bei der 1:3-Niederlage gegen Schönberg / Schweipert hinnehmen. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Oestreicher / Packendorf bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Glassl / Hoffmann.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Günther Wolff gewann daraufhin sein Spiel gegen Georg Schweipert eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:4, 11:6, 11:8. Peter Roßkopf gewann anschließend
sein Spiel gegen Franz-Josef Schönberg sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich musste Eberhard Volz zwar einen
Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Gerhard Maresch aber trotzdem sicher mit 3:1
ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein
aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später
Kurt Stix bei seinem 3:2 gegen Gennadi Ginsburg zu verrichten. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Stix mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Martin Gillmaier bekam seinen Gegner Berndt Hoffmann dagegen beim deutlichen 8:11, 7:11, 5:11
nicht richtig in den Griff. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Horst Packendorf
und Manfred Glassl beendet, das Horst Packendorf letztendlich gewann. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Franz-Josef
Schönberg zeigte Günther Wolff seinem Gegner die Grenzen auf. Mit nur einem Satzverlust ging
Peter Roßkopf gegen Georg Schweipert durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht die DJK Blau-Weiß Münster VI am 15.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTV GSW IV, während der SV St. Stephan 1953 Griesheim VII am 09.03.2023
gegen den TTV GSW IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster VI

Doppel: Roßkopf / Stix 1:0, Wolff / Volz 0:1, Oestreicher / Packendorf 1:0 
Einzel: G. Wolff 2:0, P. Roßkopf 2:0, E. Volz 1:0, K. Stix 1:0, M. Gillmaier 0:1, H. Packendorf 1:0 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim VII
Doppel: Schönberg / Schweipert 1:0, Ginsburg / Maresch 0:1, Glassl / Hoffmann 0:1 
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Einzel: F. Schönberg 0:2, G. Schweipert 0:2, G. Ginsburg 0:1, G. Maresch 0:1, M. Glassl 0:1, B.
Hoffmann 1:0


